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Madame de Gurson16. C'est là un manque flagrant
de prudence, car l'hypothèse selon laquelle la dédicace

aurait été insérée, pour les besoins de la cause,
au moment où Montaigne mettait la dernière main à

son édition de 1580 - soit six années au moins après
la composition de l'essai - est parfaitement acceptable

et n'entraîne aucune contradiction.
En fait, ces discussions n'ont qu'une importance

relative; ce qui compte avant tout, c'est l'influence
de Sénèque sur Montaigne. Cette donnée pourrait
éclairer d'un jour nouveau le problème - non
encore entièrement résolu — de l'influence de

Montaigne sur les théories pédagogiques de Rousseau.

En effet, puisque Rousseau et Montaigne puisent
tous deux chez Sénèque, n'est-il pas possible que
certains principes rousseauistes paraissant venir de

Montaigne proviennent en réalité de Sénèque? Mais
cette question sort du cadre de la présente étude.

16 Ibidem, p. 356.
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Die Altdorfer Tellspiele 1965

«Politisch ist Teil in der Schweiz erledigt. Wir können ihn
nicht mehr brauchen. Professor Marcel Beck, der dies kürzlich
behauptete, steht mit seiner Meinung nicht allein. Mitleidiges
Achselzucken, pointiertes Zweifeln, kategorisches Verneinen,

daß Teil als Sinngestalt und Drama unserem ach so desillusio-
nierten Atomzeitalter noch irgendetwas zu sagen habe, diese
Attitüde gilt heute schon weitherum als Attest schweizerischer
Zeitaufgeschlossenheit. - Nun, seit Teil da ist -, seitdem
schafft sich jede Zeit, auch die heutige, ihr eigenes Tellbild.
Ob ein scharfgeprägtes oder verschwommenes, ob ein besinnliches

oder hämisches, ob ein begeistertes oder skeptisches, das

sagt wohl weniger über Teil aus als über die Zeit, die es

hervorbringt.

Wir meinen, aus solcher Sicht sei Teil als eine Quelle
nationaler Selbstbesinnung noch lange nicht erledigt. Selbstbesinnung

des Volkes als Rückbesinnung auf seinen Ursprung,
das kündet schon die älteste Telldichtung, das alte «Urner
Tellenlied» von 1477, das auch die Altdorfer Tellspiele 1965

einleitet:
Ich will üch singen den rechten grund,
wie die eidgenoßschaft ist entsprungen.»

Mit diesen Worten leitete der Regisseur Dr. Tino Arnold
den Beginn der Proben in Altdorf ein. Unterdessen sind die
Laienspiele zur Aufführungsreife gediehen und haben ein
großes, begeistertes Publikum gefunden. Die speziellen
Schülervorstellungen erfreuen sich kräftiger Nachfrage. Bis zum
5. September ist noch Gelegenheit zum Besuch der Altdorfer
Tellspiele! Ko

Ordnung im Skiraum

Mit dem neuen

WAN D-Skihalter
können Ihre Schüler die Skier

an die Wand hängen!

Bis 30 Paare pro m2. Jedes Paar jederzeit griffbereit.
Skier sind weg vom Boden, daher leichte Reinigung.
Einrichten ganzer Skiräume oder Elemente zum
Selbsfmontieren.

Auch abschliessbar mit Zylinderschloss
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Kanfon SI.Gallen

Lehrerseminar Rorschach

Am Lehrerseminar Rorschach sind auf Beginn
des nächsten Schuljahres 25.4.1966) folgende
Hauptlehrsfellen neu zu besetzen:

eine Hauptlehrstelle für Psychologie,
Pädagogik und evtl. ein weiteres Fach

eine Hauptlehrstelle für Mathematik
und eventuell ein weiteres Fach

Besoldung nach Vereinbarung im Rahmen der
kantonalen Dienst-Besoldungsverordnung. Beitritt

zur kantonalen Pensionsversicherung.
Pflichtstundenzahl 23-24 in der Woche. Ueber die
Anstellungsbedingungen gibt die Seminardirektion

nähere Auskunft.
Lehrer mit abgeschlossener Hochschulbildung
sind eingeladen, ihre Bewerbung mit Lebenslauf

sowie Zeugnissen über die Ausbildung und
die praktische Tätigkeit bis 15. August 1965 an
das Erziehungsdeparfement St.Gallen,
Regierungsgebäude, 9001 St.Gallen, einzureichen.

St.Gallen, den 8. Juli 1965

Das Erziehungsdeparfement

Institut aut dem Rosenberg, St.Gallen
Schweizerisches Landschulheim für Knaben (800 m ü.M.)

Primar-Sekundarschule, Real-, Gymnasial-
und Handelsabfeilung. Spezialvorbereitung
für Aufnahmeprüfung an die Hochschule
St.Gallen für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften,

ETH und Technikum.

Staatliche Deutsch-Kurse. Offiz. franz. und

engl. Sprachdipl. Sommerferienkurse Juli bis

August.

GRUNDGEDANKEN
1. Schulung des Geistes und Sicherung des Prüfungserfolges

durch Indivfdual-Unterricht in beweglichen
Kleinklassen.

2. Entfaltung der Persönlichkeit durch das Leben in
der kameradschaftlichen Infernatsgemeinschaft, wobei

eine disziplinierte Freiheit und eine freiheitliche
Disziplin verwirklicht wird.

3. Stärkung der Gesundheit durch neuzeitliches Turn-
und Sportfraining in gesunder Höhenlandschaft
(800 m ü. M.).

Persönliche Beratung durch die Direktion:
Dr. Gademann, Dr. Latfmann

Stellenausschreibung

Für die Leitung des baselstädtischen Kinderheimes
Chaumonf oberhalb Neuchäfel werden aut den Herbst

Hauseltern

gesucht. In dem aus mehreren Häusern bestehenden
Heim werden 40 normalbegabte schulpflichtige Buben
und Mädchen aller Altersstufen in 4 Gruppen betreut.
Die Heimschule besteht aus 3 Sonderklassen.

Die Hauseltern sollen erfahrene Erzieherpersönlichkeiten

sein, welche die Kinder nach heilpädagogischen

Erkenntnissen zu führen vermögen und ihren
Mitarbeitern beratend und helfend zur Seite stehen.

Die Besoldung und der Beitritt zur staatlichen
Pensions-, Witwen- und Waisenkasse sind gesetzlich
geregelt.

Interessenten, die diesen Anforderungen entsprechen,
wollen ihre Bewerbungen unter Beilage des Bildungsganges,

eines von Hand geschriebenen Lebenslaufes,
der Ausweise über Ausbildung und Tätigkeit und
Angabe von Referenzen bis zum 14. August 1965 an den
Vorsteher des Schulfürsorgeamfes, Münsterplatz 17,

Basel, richten.
Erziehungsdepartement Basel-Stadt

Gestelle
für 32—112 Ordner
mit Einsätzen für
12 — 120 Fächer
ab Fr. 199.-

B. Reinhard's Erbe, Zürich
Kreuzsfr. 58, Telephon 051 4711 14

Handelsschule Dr. Gademann Zürich

Ausbildung für Handel, Industrie,
Verwaltungen, Banken und Versicherungen.

Handelsdiplom. Höhere Handelskurse
für leitende Stellungen. Diplomkurse für
Direktions-Sekretärinnen und Hotel-
Sekretärinnen.

Unterricht in einzelnen kaufmännischen
Fächern und Haupfsprachen einschliesslich

Korrespondenz nach Wahl. Deutsch
für Fremdsprachige.

Individueller raschfördernder Unterricht.
Abfeilung für Erwachsene. Tages- und
Abendschule.

Prospekte durch das Sekretariat:
Gessnerallee 32, Telefon 051 25 14 16

108


	Neue Bücher

